
Wieder ein Vulkanausbruch 

 

An einem Sommertag im Jahre 2001 lastete die Hitze drückend über der Sizilianischen Insel. Die 

Menschen lagen apathisch im Schatten der wilden Bäume oder in ihren Wohnstätten. 

Plötzlich horchten die Inselbewohner auf. Der markant aufragende Vulkan Ätna mit seinen 3340 

m Höhe meldete sich seit einiger Zeit wieder. Wallender Rauch stieg aus dem Krater; grollend 

und rollend drohte der Berg, der alle wachrüttelte.  

Verängstigt entflohen Vögel und andere Tiere. Dunkle wilde Wolken zogen auf, zuckend 

erhellten Blitze den mit Ruß verhangenen  Himmel. In rasantem Tempo verwandelte sich die 

friedliche Insel  in eine Stätte des Grauens.  Eine gewaltige Explosion erschütterte die Insel. In 

rhythmischen Stößen schleuderte der Krater gewaltige Aschenwolken und Geröllbrocken aus. 

Todbringende Lava ergoss sich über Felder und Ortschaften.  
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